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Schwingungen im  
Stahlwasserbau
Im Gespräch mit
Masterand Vincent Klessing 






Das Thema Dialog stand im Fokus des 
Deutschen Bautechniktages 2017, wel-
cher am 27. und 28. April 2017 vom Deut-
schen Beton- und Bautechnik-Verein e. V. 
(DBV) im Internationalen Congresscenter 
Stuttgart (ICS) veranstaltet wurde. Gemäß 
dieses Leitthemas trat die BAW nicht nur 
als ideeller Mitträger der Veranstaltung, 
sondern auch als Aussteller auf der beglei-
tenden Fachmesse auf. Durch ein frisches 
und offenes Auftreten wurden die 1.500 
Teilnehmer dazu eingeladen, sich über die 
praxisnahe Arbeit der BAW zu informieren.
Geprägt durch einen gut sichtbaren 
Spundwandnachbau und ein funktions-
fähiges Schlauchwehrmodell bildete der 
Messestand einen angemessenen Rah-
men für anregende Fachdiskussionen. 
Diese Gelegenheit wurde genutzt, um 
dem Fachpublikum die aktuelle Arbeit 
der BAW näherzubringen. Hierzu wurden 
Themen aus den Abteilungen Bautechnik, 
Geotechnik und Wasserbau durch deren 
Vertreter präsentiert, wobei verstärkt auf 
aktuelle Themen der Bautechnik Wert 
gelegt wurde.
Das Resümee aller Beteiligten fiel durch-
weg positiv aus und von einem möglichen 
Wiedersehen am 7. und 8. März 2019 an 
gleicher Stelle ist auszugehen. 
Die BAW präsentiert sich  




Seit einigen Jahren beschäftigen sich 
die Bundesanstalt für Wasserbau und 
die Bundesanstalt für Gewässerkunde 
im Rahmen eines gemeinsamen For-
schungsprojektes mit der Anwendbar-
keit, Belastbarkeit und ökologischen 
Wirksamkeit von technisch-biologi-
schen Ufersicherungen an Binnenwas-
serstraßen. Das dazu eingerichtete In-
ternetportal, über das die Ergebnisse 
der Fachwelt zeitnah zur Verfügung 
gestellt werden, wurde neu gestaltet 
und mit zusätzlichen Inhalten versehen 
(http://ufersicherung.baw.de/de). Ne-
ben Forschungsberichten, Veröffentli-
chungen und Vorträgen stehen aktuelle 
Kennblätter zu verschiedenen technisch-
biologischen Ufersicherungen zur Verfü-
gung, die auf Grundlage der bisherigen 
Erkenntnisse aus der Versuchsstrecke 
am Rhein bei Worms erstellt wurden. Die 
Kennblätter beinhalten Hinweise zu An-
wendungsbereichen, zur Wirkungsweise 
und Belastbarkeit sowie zu Einbau und 
Unterhaltung der Bauweisen. Darüber 
hinaus wurde unter der Rubrik „Maßnah-
men“ zusätzlich eine Plattform einge-
richtet, in der seit 2008 an Wasserstra-
ßen umgesetzte technisch-biologische 
Uferschutzmaßnahmen mit Kurzinfor-
mationen und Ansprechpartnern zusam-
mengestellt sind. Ziel ist es, bestehende 
Erkenntnisse zu bündeln und einen Er-
fahrungsaustausch innerhalb der Was-
serstraßen- und Schifffahrtsverwaltung 
des Bundes zu fördern. Neue Maßnah-
men werden im Portal gerne zusätzlich 
aufgenommen, ein entsprechendes 
Formblatt ist dort abrufbar. 
Ansprechpartnerin: Dipl.-Ing. P. Fleischer  
(petra.fleischer@baw.de)
Neu gestaltetes Internetportal  
„Technisch-biologische Ufersicherungen“
 
Die heute angewandten Kriterien für 
die Bemessung und den Betrieb von 
Schleusen basieren auf teilweise jahr-
zehntealten Erfahrungswerten. Zudem 
kommen heute verstärkt deutlich ver-
einfachte Füllsysteme zur Anwendung. 
In einem neuen Forschungs- und Ent-
wicklungsvorhaben werden im Referat 
Wasserbauwerke der BAW in Karlsruhe 
die hydraulischen Bemessungskriterien 
für Schleusen hinterfragt und aktua-
lisiert. Hierzu wird die BAW zunächst 
Daten über bestehende Schleusenbau-
werke und deren Betrieb sammeln und 
diese anonymisiert auswerten. Dabei 
wird unter anderem auf die langjährige 
Betriebserfahrung der Mitarbeiter der 
Wasserstraßen- und Schifffahrtsver-
waltung des Bundes vor Ort gesetzt. 
Diese Daten werden anschließend einer 
übergeordneten Optimierungsstrategie 
zugeführt. Ziel ist es, in Anlehnung an 
moderne Sicherheitskonzepte eine 
Verbesserung der Möglichkeiten für 
eine sichere und effiziente Schleusen-
füllung aufzuzeigen. 
Ansprechpartner: F. Belzner M. Eng. 
(fabian.belzner@baw.de)








Eine qualifizierte Damminspektion ist ein 
wesentlicher Bestandteil der Gewährleis-
tung einer dauerhaften Standsicherheit 
der Dämme an den Bundeswasserstraßen. 
Die hierfür zuständige Verwaltungsvor-
schrift ist die VV-WSV 2301. Sie regelt 
die Aufgaben und Verantwortlichkeiten 
aller an der Damminspektion Beteiligten. 
Zur Vermittlung der für die Dammin- 
spektion relevanten fachlichen Informa- 
tionen wurde zusammen mit der Bun-
desanstalt für Gewässerkunde ein neues 
BAWMerkblatt „Damminspektion“ er-
stellt. Unterstützt wurde die Arbeit durch 
eine Arbeitsgruppe mit Vertretern aus 
der Wasserstraßen- und Schifffahrtsver-
waltung des Bundes und dem Bundesmi-
nisterium für Verkehr und digitale Infra- 
struktur (BMVI). Das Merkblatt enthält 
umfangreiche Informationen und Bewer-
tungshilfen zum Thema Damminspektion 
und soll eine qualifizierte Beurteilung von 
Auffälligkeiten unterstützen. Das Merk-
blatt wurde mit Erlass des BMVI vom 
21. Juni 2017 eingeführt und steht unter 
www.baw.de in der Rubrik Service & Wis-
sen zum Download bereit. 
Ansprechpartnerin: Dipl.-Ing. C. Laursen  
(charlotte.laursen@baw.de)
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